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PRESSEINFORMATION

Neubau Ende 2025 fertig:
Lucky Bike baut neue Filiale in Wiesbaden

Wiesbaden, 03. Juli 2024 Im Herbst startet der Bau einer neuen Lucky Bike Filiale im Gewerbegebiet Äppelallee, die rechtzeitig zur Schließung der alten Filiale in der Mainzer Straße Ende 2025 fertig sein wird. Die neue Filiale bietet ein nachhaltiges Einkaufserlebnis auf über 2.800 Quadratmetern Verkaufsfläche. 

„Wir sind die letzten Mieter in der Mainzer Straße und machen dann Platz für die Entwicklung eines neuen Wohn- und Geschäftsquartiers. Aber wir bleiben natürlich in Wiesbaden und haben gemeinsam mit dem Wiesbadener Architekturbüro grabowski.spork architektur ein tolles, neues Gebäude geplant. Wir freuen uns, dass der Bau bald startet“, erklärt Lucky Bike Geschäftsführer Christian Morgenroth. Die neue Filiale wird in der Friedrich-Bergius-Straße im Gewerbegebiet Äppelallee entstehen. Für den neuen Standort muss die Tennishalle Schneiders weichen, die Ende Juni ihren Betrieb eingestellt hat. Dazu sagt Morgenroth: „Wir haben in einem aufwändigen Entscheidungsprozess verschiedene Varianten der Nachnutzung und Sanierung der alten Tennishalle geprüft. Leider war keine der Varianten auf Basis der Auflagen und aktuellen Baukosten wirtschaftlich umsetzbar.“ 

Nachhaltige Architektur
Der rund fünftausend Quadratmeter große Neubau wird besonders nachhaltig und modern geplant, ganz im Sinne der Nachhaltigkeitsstrategie von Lucky Bike: mit Holzfassade, vielen natürlichen Baustoffen im Innenraum, energiesparender LED-Beleuchtung, sowie einer großen Photovoltaikanlage auf dem Dach, die in Kombination mit einer Wärmepumpe das Gebäude heizt und kühlt. Die neue Filiale beherbergt Teile der Verwaltung, die Verkaufsfläche, eine Teststrecke sowie die Fachwerkstatt und ein Lager. Es werden rund fünfzig Arbeitsplätze geschaffen.
(Zeichen: 1.714)


Bild 1: Lucky Bike Geschäftsführer Christian Morgenroth (l.) schätzt die Zusammenarbeit mit Architekt Jan-Eric Spork für den Bau der neuen Filiale.

Bild 2: Visualisierung der neuen Lucky-Bike Filiale im Gewerbegebiet Äppelallee. Abbildung: NOOKTA Architekturvisualisierungen/ grabowski.spork architektur GmbH

Downloadlink Bilder: https://we.tl/t-aITLVrfHKw
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Die Lucky Bike.de GmbH ist eines der größten Fahrrad-Handelsunternehmen Deutschlands. In aktuell über 40 Standorten und einem ausgezeichneten Onlineshop bietet der Händler auf über 130.000 Quadratmetern Verkaufs- und Lagerfläche mehr als 150.000 Markenräder an – Beratung, Serviceleistung und Teststrecken inklusive. Christian Morgenroth und Thomas Böttner haben das Unternehmen 1994 in Leipzig gegründet. Heute führen vier Geschäftsführer die rund 1.300 Mitarbeitenden. Der jährliche Umsatz liegt bei 265 Millionen Euro. Der Fahrradhändler mit Hauptsitz in Bielefeld lebt einen hohen Nachhaltigkeitsanspruch entlang der eigenen Wertschöpfungsstufen. Das oberste Ziel ist eine vollständige Klimaneutralität. Mit einer konkreten Nachhaltigkeitsstrategie befindet sich dieser Anspruch derzeit in der Umsetzung. Lucky Bike ist der „Begehrteste Fahrradhändler 2024“ (F.A.Z.-Institut) und wurde zudem von Focus-Money als „Unternehmen des Jahres“ unter den Fahrradhändlern sowie als „Service Value Branchensieger Kundenbewertung“ ausgezeichnet. Lucky Bike hat beim Deutschen Award für Nachhaltigkeitsprojekte 2023 den ersten Platz für die Nachhaltigkeitsstrategie „Lucky World“ belegt. www.lucky-bike.de

grabowski.spork architektur ist eines der renommierten Architekturbüros aus Wiesbaden. 2005 von den Architekten Christoph Grabowski und Jan Spork gegründet, planen die Architekten überregional Projekte in den Bereichen Wohnungsbau, Bürobau, Forschungs- und Bildungsbauten sowie Sonderbauten wie Kirchen, Verkaufs- und Produktionsstätten und Industrieanlagen. Im Mittelpunkt steht die Unternehmenseigene ›Mission gute Architektur‹, die Aspekte der Nachhaltigkeit mit gesellschaftlicher Verantwortung und dem Projekterfolg verknüpft. Außerdem steht be den Architekten das dem Thema „EINFACH bauen!“ mit einem eigenen Forschungsprojekt im Fokus.
www.gs-architektur


3

image1.png




